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Stadt Vetschau/Spreewald  
Beschlussvorlage 
öffentlich 

Vorlage-Nr: 
AZ: 
Datum: 
Amt: 
Verfasser: 

BV-StVV-359-06 
602-1 
03.03.2006 
Bauamt 
Andrea Schneider 

Beratungsfolge 

23.03.2006 Hauptausschuss 
27.04.2006 Stadtverordnetenversammlung  

Anw. Dafür Dag. Enth. 

Betreff 
Umstufungsvereinbarung zur Abstufung der Kreisstraß e K6627 von Netzknoten 4250-002 
bis Netzknoten 4250-021, Zustimmung zum Vertragsent wurf mit dem Landkreis 

 
Beschluss: 
 
Dem Abschluss der Umstufungsvereinbarung zur Abstufung der Kreisstraße K6627 von der 
Kreisgrenze zum Landkreis Spree-Neiße (Netzknoten 4250-002) bis zur Kreuzung mit der L54 
(Netzknoten 4250-021) in der Ortslage Vetschau/Spreewald (Stand des Entwurfes v. 07.03.06 
– Anlage - ) wird zugestimmt. 

 
Beschlussbegründung: 
 
Die Stadtverwaltung Vetschau/Spreewald und der Landkreis Oberspreewald –Lausitz kommen 
überein, die Kreisstraße K6627 von der Kreisgrenze zum Landkreis Spree-Neiße (Netzknoten 
4250-002) bis zur Kreuzung mit der L54 (Netzknoten 4250-021) in der Ortslage 
Vetschau/Spreewald auf Grund der Verkehrsbedeutung abzustufen. 
Diese Umstufungsvereinbarung wird wirksam nach dem Abschluss der gemeinsamen Bau-
maßnahme „Grundhafter Ausbau der OD Vetschau innerhalb des bewohnten Gemeindeteiles 
Märkischheide“ zwischen dem Landkreis Oberspreewald-Lausitz und der Stadt Vetschau/ 
Spreewald. 
Die Vereinbarung umfasst drei Unterabschnitte der OD K6627: 
1. Netzknoten 4250-002 (Kreisgrenze LK Spree-Neiße) bis Bauende OD Vetschau innerhalb 
des bewohnten Gemeindeteiles Märkischheide Station 0 + 890, 
2. Ortsdurchfahrt Vetschau innerhalb des bewohnten Gemeindeteiles Märkischheide von 
Station 0 + 000.000 (Bauanfang Pieckstraße, Abzweig Stradower Weg) bis Station 0 + 890 
(Bauende), 
3. Stradower Weg von Bauanfang Ortsdurchfahrt Vetschau innerhalb des bewohnten 
Gemeindeteiles Märkischheide Station 0 + 000.000 (Bauanfang Pieckstraße, Abzweig 
Stradower Weg) bis zur Kreuzung mit der L54 , Netzknoten 4250-021.  

 

 
Finanzielle Auswirkungen:   KEINE 
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